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11-2r~5der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

Anfrage 

der Abgeordneten Lußmann, Dr. Schüssel 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Grundsteuerbelastung der Freibäder 

Es gehört zu den wesentlichen Merkmalen eines Freibades, 

daß dieses über ein größeres Flächenareal verfügt, um 

den Badegästen auch eine entsprechende Erholungsmöglich­

keit zu bieten. Die Wasserflächen sind in einern unterge­

ordneten Verhältnis und betragen manchmal 1% des gesamten 

Areals. 

In den letzten Jahren konnte festgestellt werden, daß die 

Einheitswerte der Grundstücke bzw. der Freiflächen in 

Badeanlagen wesentlich erhöht wurden. Die Presse berichtete 

vor kurzem auch darüber, daß neuerlich eine 7-fache Er­

höhung der Einheitswerte zu erwarten ist. 

Der zuständige Fachgruppenausschuß der Handelskammer 

Steiermark sah sich daher veranlaßt, gegen die offensicht­

lich geplante Vorgangsweise zu protestieren. Diese Fach­

gruppe verlangt vielmehr eine Reduzierung der Grundsteuer, 

da die Betriebsfläch~von Freibädern nur wenige Monate 

des Jahres wirtschaftlich genützt werden können. 
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Die bisherige Form der Berechnung und Einhebung der 

Grundsteuer bewirkt nach Ansicht dieser Fachgruppe 

einen Rückgriff auf die Betriebssubstanz, da in den 

letzten Jahren keine finanziellen Reserven - bedingt 

durch die Wettersituation - von den Betriebsinhabern 

angelegt werden konnten. Es würde daher als zweck­

mäßig erachtet, einen sogenannten "Saisonabschlag" 

von den zu berechnenden Grundsteuerbeträgen vorzunehmen, 

um den wirtschaftlichen Gegebenheiten entsprechen zu 

können. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Finanzen folgende 

A n fra 9 e 

1) Beruhen Presseberichte auf Tatsachen, daß neuerlich 

eine 7-facheErhöhung der Einheitswerte bei Frei­

bädern geplant ist? 

2) Wie stellen Sie sich zu oben zitierten Vorschlägen 

auf Reduzierung der Grundsteuer bei Freibädern 

bzvl. zum oben zitierten sogenannten "~ap.sonabschlag"? 
I 
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